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VE RE I N S NACHRICHTEN Sitzung des Zentralvorstandes
29. ; 30. Oktober 1949. im Lehrerinnenheim in Bern. (Protokollauszug)

Die Heimpräsidentin, Frl. Frey, und Frl. Brefin, Basel, sind krankheitshalber

entschuldigt abwesend. Frl. Siegentaler erstattet den Heimbericht.
1. Das Protokoll der Zentralvorstandssitzung vom 11. Juni 1949 in

Brugg und fünf Bürositzungsprotokolle werden verlesen und dankend
abgenommen.

2. Der Schweizerische Lehrerinnenverein läßt sich an der Generalversammlung

tler Su//<'-Bürgschaftsgenossenschaft vertreten. — Frl. Meuli, die
langjährige, aktive Präsidentin der Sektion Aargau, meldet ihren Rücktritt.

3. Der Zentralvorstand beschließt, auf 1. Januar 1950 die Sektion Freiburg

in den Schweizerischen Lehrerinnenverein aufzunehmen.
3 a. Die Sektionen Biel und Bienne erklären sich bereit, die

Delegiertenversammlnng 1950 zu übernehmen.
4. Der von Frl. Siegentaler erstattete Heimbericht orientierte über

den Gesundheitszustand tler Heiminsassinnen, eine fröhliche Autofahrt
derselben und über die abgeschlossene und wohlgelungene Renovation von Eü-
und Wohnraum.

5. Weitere Berichte wurden entgegengenommen: von Frl. H. Stucki
iiber das internationale pädagogische Treffen in Bern, von Frl. Eichenberger

über eine Sitzung im Pestalozzidorf Trogen und iiber die Europahilfe,

und von M. Schultheß über die Jahresversammlung des Schweizerischen

Arbeitslehrerinnenvereins und über die Schweizerische Kindergartentagung.

6. Die Zugehörigkeit zur neuen Schweizerischen Arbeitsgemeinschaft
entschiedener Friedensvereinigungen kommt für uns, als Berufsorganisation,

nicht in Betracht.
6 a. An der Delegiertenversammlung von Frau und Demokratie wird

der Schweiz. Lehrerinnenverein durch die Zentralpräsidentin und die
Quästorin vertreten.

7. Frau Alice Hugelshofer, Zürich, wird als unsere Vertreterin in die
« Kofisrh » gewählt.

8. Unter Vorbehalt der Mithilfe des Schweizerischen Lehrervereins
werden an die Schulen der drei deutschsprechenden Dörfer des Aostatales
120 Fibelhefte gespendet.

Dem internationalen Sozialdienst werden 100 Franken gesprochen.
9. Neuaufnahmen : Sektion Basel-Stadt : Edith Käppis, Lore Kögler,

Gymnasiallehrerin. Sektion Bern: Hedwig Saarn, Ella Holliger, Sekundarlehrerin.

Elisabeth Zeller, Helene Zenger. Bümpliz, Alice Iseli, Liebefeld.
Sektion Büren-Aarherg: Heidi Rutz. T^obsigen: Frl. Balmer. Dieterswil: Frau
Jausiin. Niederried/Kallnach; Frau Müller. Werdthof. Kappelen; Frau Zur-
huchen, Lyß. Sektion Fraubrunnen : Magd. Gäumann, Münchenbuchsee:
Dorothe Wirth, Jegenstorf; Greti Wirth, Fraubrunnen. Sektion Schaff-
hausen: \erena Sulger, Stein a. Rhein. Sektion St. Gallen: Elisabeth Peyer,
Sekundarlehrerin. Sektion Zürich: Lia Boßhard. Mina Furrer, Frau Werf-
feli-Zitt. Sektion Thurgau: Elisabeth Wetzel, Frauenfeld-Kurzdorf; Hanna
Frölich. Homburg: Rosmarie Egloff, Pfyn.

10. Als Lesestoff kann den Zweitkläßlern auf Weibnachten «Das kleine
Müetti» empfohlen werden. (Preis Fr. 3.20.)

Die Schriftführerin: M. Schultheß.
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